
Moin Cuxhaven

VON MAREN REESE-WINNE

Närrisches
Treiben auf
Norddeutsch
Rosenmontag - und Cuxha-
ven rastet aus. Der Gag funk-
tioniert jedes Jahr aufs Neue,
während dabei die Kamera
über eine menschenleere
Wattenlandschaft ge-
schwenkt wird. In dieser hei-
ßen wir selbstverständlich
gerne alle Karnevalsflücht-
linge aus dem Rheinland und
darüber hinaus willkommen,
für die Karneval ebenso be-
liebt ist wie Zahnschmerzen.
Wo genau dieser Äquator
verläuft, der Begeisterung
und Verachtung trennt, weiß
ich (Team Norddeutschland)
auch nicht so genau. Viele ge-
hen davon aus, dass es etwas
mit der religiösen Prägung
(katholisch/protestantisch)
zu tun hat, geht doch der Ur-
sprung des Karnevals quasi
auf das letzte Aufbäumen vor
der tristen Fastenzeit zurück,
die hie und dort unterschied-
lich intensiv begangen wird.
Ganz ohne tiefere kulturelle
Betrachtung ist natürlich der
heutige Rosenmontag für
Kindergarten- und Grund-
schulkinder auch hier ein ab-
soluter Höhepunkt, gut so!
Doch so liebevoll ausgestattet
ich einst Meerjungfrau, Pippi
Langstrumpf, Robin Hood
und Harry Potter losge-
schickt habe, desto effizien-
ter gestalten sich heute die
Kostümierungen, wenn doch
mal wieder eine erforderlich
ist. Allzeit bereit ist der Koch
(weiße Schürze, Kochlöffel),
für den ich auch schon mit-
ten in der Nacht eine Koch-
mütze zusammengeklöppelt
habe. Ein Kopftuch tut es
aber auch. In dem Sinne:
Cuxhaven ahoi!

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 02:30 / 15:06
Niedrigwasser: 09:41 / 21:54
Wassertemperatur: 5° / Wind: W 5
Wattwanderung: nicht möglich
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Anmeldeportal der Jugendpflege
Landkreis Cuxhaven stellt neue Möglichkeit vor / Trotzdem weiterhin persönlich ansprechbar

Kreis Cuxhaven. Sich ganz ein-
fach online über den PC oder das
Smartphone für eine Veranstal-
tung der Kreisjugendpflege an-
melden – das geht seit gut einer
Woche und wird schon viel ge-
nutzt, teilte derLandkreis Cuxha-
ven mit.

Die Kreisjugendpflege des
Landkreises bietet Veranstaltun-
gen für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene an. Das Pro-
gramm wird halbjährlich veröf-
fentlicht und umfasst Angebote
wie Wochenendreisen, Ausflugs-
fahrten, Bastelaktionen, mehrtä-
gige Freizeiten und Ausbildun-
gen für Ehrenamtliche. Es ist zu
finden auf der Webseite des
LandkreisesCuxhavenunter „Fe-
rienprogramm Online Land-
kreis Cuxhaven“ und dort unter
dem Reiter „Programm“. Seit et-
wa einer Woche ist das neue An-

meldeportal für diese Veranstal-
tungen freigeschaltet. Seitdem

sind darüber schon mehr als 70
Anmeldungen eingegangen.

„Wir freuen uns, dass die Veran-
staltungen der Kreisjugendpfle-
ge nun auf digitalem Weg zu-
gänglich und Anmeldungen rein
digital möglich sind. Selbstver-
ständlich sind wir weiterhin per-
sönlich ansprechbar.“ erklärt El-
ke Voß, Leiterin des Jugendam-
tes des Landkreises Cuxhaven.

„Wir denken inklusiv und
möchten mit unserem Pro-
gramm jede und jeden mitneh-
men.“ ergänzt Kreisjugendpfle-
gerin Natalie Schellong den An-
spruch des Jugendamtes, die An-
gebote für alle zu öffnen.

Dies wird unterstützt durch
mögliche Ermäßigungen des
Teilnahmebeitrags für Men-
schen oder Familien in sozial
schwierigen Situationen. Auch
diese Möglichkeit ist in dem neu-
en Anmeldeportal des Kreises zu
finden. (red)

Jugendamtsleiterin Elke Voß (v.l.), Kreisjugendpflegerin Natalie Schel-
long und Kollege Andre Leonhardt freuen sich über das digitale Anmel-
deportal. Für allgemeine Informationen über die Veranstaltungen gibt
es zusätzlich einen Flyer mit QR-Code zum Anmeldeportal. Foto: Landkreis

400.000-Euro-Zuwachs für die Stadt
Cuxhaven profitiert von Bundesmitteln für den Katastrophenschutz / Neuanschaffung und Ringtausch von Fahrzeugen

VON MAREN REESE-WINNE

Cuxhaven. Es ist geländegän-
gig und in der Lage, Lösch-
wasser über große Entfernun-
gen hinweg bereitzustellen:
Cuxhavens neuestes Feuer-
wehrfahrzeug steht seit Frei-
tag in Lüdingworth. Und die
Stadt Cuxhaven hat für das
über 400.000 teure Gefährt
keinen Cent hinzugegeben:
Dies und ein hierdurch ausge-
löster Ringtausch von drei
Feuerwehrfahrzeugen sorgte
am Freitag für glückliche Ge-
sichter vor der Hauptfeuerwa-
che.
Hintergrund der Verstärkung ist
eine Initiative des Bunds zur
Unterstützung der Länder imKa-
tastrophenschutz - eine Reak-
tion auf die verschärfte Sicher-
heitslage ebenso wie auf Wetter-
extreme, erklärte Bundestagab-
geordneter Enak Ferlemann. Die
26 für Niedersachsen bestimm-
ten Zivil- und Katastrophen-
schutz-Fahrzeuge hat Innenmi-
nisterin Daniela Behrens im Ja-
nuar in Braunschweig die Be-
stimmungsorte übergeben: 18
Krankentransportwagen, sechs
Mannschaftstransportwagen Be-
handlung sowie zwei Löschgrup-
penfahrzeuge für den Katastro-
phenschutz. Eines der beiden
Letzteren ging nach Cuxhaven.
Allein für die Verstärkung inNie-
dersachsen hat das Bundesamt
für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe (BBK) über vier
Millionen Euro investiert.

600 Meter Schläuche
sind an Bord
Nicht ohne Grund wird das
Löschgruppenfahrzeug (kurz LF
KatS) in Lüdingworth statio-
niert: Stadtbrandmeister Dennis
Joost erklärte, dass unter ande-
rem die Höfe mit den langen Zu-
fahrten einen Ausschlag gege-
ben hätten. Das Fahrzeugwird in
die Kreisfeuerwehrbereitschaft
einbezogen und gegebenenfalls
auch niedersachsenweit oder
über die Landesgrenzen hinweg
eingesetzt. Es kann zur Brandbe-
kämpfung und kleineren techni-
schen Hilfeleistungen herange-
zogen werden und ist mit einem

Faltbehälter mit 5000 Liter Fas-
sungsvermögen und 600 Metern
Feuerwehrschläuchen ausgerüs-
tet, von denen sich 300 Meter di-
rekt während langsamer Fahrt
aus dem Fahrzeug heraus verle-
gen lassen.

Oberbürgermeister Uwe Sant-
jer freute sich über eines dermo-
dernsten Fahrzeuge auf dem
Markt und würdigte das gemein-
schaftlich in Cuxhaven aufge-
stellte Fahrzeugkonzept, das sei-
nesgleichen suche. Allen, die sich
dafür eingesetzt haben, spracher
großen Dank aus; ebenso den
Bundestagsabgeordeten Enak
Ferlemann und Daniel Schnei-
der (SPD). Allen Einsatzkräften
wünschte er eine jederzeit siche-
re und gesunde Rückkehr und
würdigte ihr Engagement für die
Allgemeinheit.

Dennis Joost überreichte dem
Lüdingworther Ortsbrandmeis-
ter Mathias Köster den symboli-
schen Schlüssel, der ankündigte,

sichnochamselbenAbend inder
Wache einsatzbereit zu melden.
Zuvor aber sprach der Altenbru-
cher Pastor Erik Neumann einen
Segen.

In den Freiwilligen Feuerweh-
ren (FF) der Stadt Cuxhavenwur-
de durch den Zuwachs ein Ring-
tausch ausgelöst: Für das neue
Löschgruppenfahrzeug des Bun-
des gibt die FF Lüdingworth ihr
aktuelles Löschgruppenfahr-
zeugweiter an die FF Stickenbüt-
tel. Im Gegenzug wechselt deren
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-
W)nachLüdingworth.DieKame-
radinnen und Kameraden der FF
Sahlenburg erhalten einen Gerä-
tewagen Logistik (GW-L2) aus
Lüdingworth. Alle Fahrzeuge
wurden feierlich übergeben -
nicht ohne dass ihnen die Fahr-
zeugwerkstatt der Berufsfeuer-
wehr den letzten Schliff gegeben
hatte.

Bevor es aus der einsetzen-
den Dämmerung und bei Regen

in die warme Halle ging, spra-
chendie gut aufgelegtenOrtsbür-
germeister ThomasBrunken (Lü-
dingworth) und Herbert Kihm
(Sahlenburg) anerkennende
Worte. MdB Daniel Schneider

und Michael Stobbe, Vorsitzen-
der des Feuerwehrausschusses,
brachten den Ehrenamtlichen
ihren Respekt entgegen, Stobbe
würdigte insbesondere die Soli-
darität unter den Ortswehren.

Alle vier Fahrzeuge auf dem Vorplatz der Hauptfeuerwache.

Stadtbrandmeister Dennis Joost (vorn, 2.v.r.) überreichte den symbolischen Schlüssel an den Lüdingworter Ortsbrandmeister Mathias Köster
(3.v.l.). dahinter: MdB Daniel Schneider (SPD), Michael Stobbe, Vorsitzender des Feuerwehrausschusses der Stadt, Referatsleiter Stefan Matthäus,
Oberbürgermeister Uwe Santjer und MdB Enak Ferlemann (CDU). Fotos: Reese-Winne

In der Stadtbibliothek
Puzzle-Tag:
Tauschen
und kaufen
Cuxhaven.Am Sonnabend, 24. Fe-
bruar, lädt die Bibliotheksgesell-
schaft während der Öffnungszei-
ten von 10 Uhr bis 13 Uhr alle
Puzzle-Begeisterten in die Stadt-
bibliothek ein. Puzzles können
dann getauscht oder auch, zu
Flohmarktpreisen, verkauft wer-
den. Als besonderes Highlight
kann sogar gleich losgepuzzelt
werden, denn ein Überra-
schungspuzzle wartet darauf,
von Bibliotheksfans zusammen-
gesetzt zu werden. Dazu Marita
Hilmer, Mitglied der Bibliotheks-
gesellschaft und Ideengeberin:
„Puzzles sind seit einiger Zeit ein
sehr beliebter Zeitvertreib. Zu
puzzeln macht nicht nur Spaß,
sondern fördert auch Geduld, ge-
nauesHinsehenunderzeugt eine
fast meditative Stimmung.“

Gegen Spende gibt es auch ein
kleines Getränkeangebot. (red)

DRK und Schule laden ein
Blutspende am
Gymnasium
Cuxhaven. Am Dienstag, 13. Fe-
bruar, findet eine Blutspende-
Aktion am Lichtenberg-Gym-
nasium in Cuxhaven statt.

Menschen ab 18 Jahren ha-
ben von 10 Uhr bis 14 Uhr die
Möglichkeit zu spenden. Sie
werden in den Räumlichkei-
ten der Schule vom Team des
DRK und von Schülern der
Oberstufe betreut.

Speisen und Getränke
für alle Spender
Im vergangenen Jahr haben
106 Personen Blut gespendet,
darunter 67 Erstspender. Die-
sen großen Erfolg hoffen die
Organisatoren in diesem Jahr
noch zu übertreffen. Alle, die
spenden möchten, sollten vor
der Spende genug essen und
vor allem trinken. Im An-
schluss gibt es zur Stärkung
Speisen und Getränke für alle
Spender. (cv)
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